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Abschied mit einem Fest 
Jugendreferent Pölka verlässt EFG Gießen nach 9 Jahren 
 
Gießen, 19. September 2016 
 
„Für die Nordstadt ist David Pölka ein wertvoller Mitarbeiter, und es ist 
schade, dass er jetzt geht“, sagte Nordstadtmanager Lutz Perkitny in seinen 
Grußworten am Sonntag in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 
Gießen. Auch Torsten Pfrommer, Pastor der Freien evangelischen 
Gemeinde Gießen, schloss sich den lobenden Worten an. Im Verlauf des 
Gottesdienstes und anschließenden Festes gab es viele weitere 
Rückschauen und bewegende Momente anlässlich des Abschieds von 
Jugend- und Gemeindereferent David Pölka und seiner Frau Verena. 
 
Als der inzwischen frische Vater im Oktober 2007 sein Studium an der 
Freien Theologischen Hochschule (FTH) Gießen begann, konnte er noch 
nicht ahnen, dass er fast zehn Jahre bleiben würde. „Ich habe mir am 
Anfang verschiedene Gemeinden angeschaut“, erinnert er sich. „Für die 
EFG habe ich mich damals entschieden, weil ich den Eindruck hatte, hier 
kann ich mich einbringen.“ 
Und das tat er auch: zunächst in den Bereichen Musik und Jugend. In 
seinen fünf Jahren als Hauptamtlicher baute er ein Mentoringprogramm 
mit auf und knüpfte enge Kontakte mit dem CVJM, der evangelischen 
Jugendallianz und in die Nordstadt-Nachbarschaft der Gemeinde.  
 
Dankbar ist Familie Pölka dafür, „dass sich die Mentoringarbeit über die 
Jahre so gut entwickelt hat und unsere intensive Zusammenarbeit als 
Team.“ Überhaupt wird die Gemeinschaft bei der herzlichen Baden-
Württembergerin und dem Pastorensohn vom Niederrhein 
großgeschrieben. Da überrascht es nicht, dass ihnen vor allem „die 
Gemeindefreizeit und die Begegnungen zwischen den Generationen und 
viele, viele persönliche Kontakte und Freundschaften, die über die Jahre 
entstanden sind“ in guter Erinnerung bleiben. 
 
Inzwischen sind drei nach Ettlingen bei Karlsruhe gezogen, wo Pölka sein 
Gemeindespektrum erweitern und in einer FeG als zweiter Pastor arbeiten 
wird. 
 
Die offene Stelle als neuer Gemeindereferent wird ab Oktober Albrecht 
Meinig übernehmen. Er schließt gerade sein Masterstudium an der Freien 
Theologischen Hochschule Gießen ab und hat in den letzten Monaten eng 
mit seinem Vorgänger zusammengearbeitet. Schwerpunktmäßig wird er 
sich in den Bereichen der Kinder- und Jugendarbeit und dem Pflegen der 
Außenkontakte (Nordstadt, „Initiative Hoffnung“, Jugendallianz) 
engagieren. 
 
 
Über die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Gießen (Baptisten): 
Seit 1905 ist die Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde fester Bestandteil des christlichen Lebens der Stadt 
Gießen. Organisatorisch ist sie Mitglied im Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden in Deutschland KdöR. 
Sie beteiligt sich aktiv in der Nordstadt, ist bekannt für den Ostergarten und engagiert sich sozial mit dem 
Verleihen von Kinderkleidung mit der Aktion „Kleiderleih“. Mit diesen und anderen Projekten leben die rund 350 
Mitglieder das Motto „Nah bei Jesus – nah bei den Menschen“. 
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